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TOX

1 Wichtige Informationen

1.1 Rechtlicher Hinweis

Alle Rechte vorbehalten.

Betriebsanleitungen, Handbucher, technische Beschreibungen und Softwa-
re von TOX® PRESSOTECHNIK GmbH & Co. KG

(,TOX® PRESSOTECHNIK") unterliegen dem Urheberrecht und dirfen
nicht vervielfaltigt, verbreitet und/oder anderweitig bearbeitet werden (z. B.
durch Kopieren, Mikroverfilmung, Ubersetzung, Ubertragung in irgendein
elektronisches Medium oder in maschinell lesbare Form). Jede - auch nur
auszugsweise - diesem Vorbehalt widersprechende Verwendung ist ohne
schriftliche Zustimmung von TOX® PRESSOTECHNIK unzulassig und kann
straf- und zivilrechtlich verfolgt werden.

Soweit in diesem Handbuch auf Waren und/oder Dienstleistungen von Drrit-
tanbietern Bezug genommen wird, erfolgt dies zu Beispielszwecken oder ist
eine bloRe Empfehlung von TOX® PRESSOTECHNIK.

TOX® PRESSOTECHNIK tbernimmt hinsichtlich Auswabhl, Spezifikation
und/oder Verwendbarkeit dieser Waren und Dienstleistungen weder eine
Haftung noch eine Gewahrleistung/Garantie. Die Nennung und/oder Dar-
stellung von nicht von TOX® PRESSOTECHNIK geschiitzten Marken dient
ausschlielRlich Informationszwecken, samtliche Rechte verbleiben beim In-
haber der jeweiligen Marke.

Betriebsanleitungen, Handbucher, technische Beschreibungen und Softwa-
re werden urspringlich in deutscher Sprache erstellt.

1.2 Haftungsausschluss

TOX® PRESSOTECHNIK hat den Inhalt dieser Druckschrift auf Uberein-
stimmung mit den technischen Eigenschaften und der Spezifikation des
Produkts bzw. der Anlage und der beschriebenen Software geprift. Abwei-
chungen sind jedoch nicht ganzlich auszuschliel3en, sodass wir eine voll-
standige Ubereinstimmung nicht gewéahrleisten kénnen. Ausgenommen
hiervon ist die in der Anlagendokumentation verwendete Zulieferdokumen-
tation.

Die Angaben in dieser Druckschrift werden jedoch regelmaRig Gberpruft
und allfallige Korrekturen sind in nachfolgenden Auflagen enthalten. Fr
Korrektur- und Verbesserungsvorschlage sind wir dankbar.

TOX® PRESSOTECHNIK behélt sich vor, Anderungen der technischen
Spezifikation des Produkts bzw. der Anlage und/oder der beschriebenen
Software oder der Dokumentation ohne Voranktindigung durchzufiihren.
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1.3

1.4

1.4.1

1.4.2

1.5

Konformitat

Das Produkt ist konform gemaf} den EU-Richtlinien.
Siehe separate EU-Konformitatserklarung bzw. Einbauerklarung.

Gultigkeit des Dokuments

Inhalt und Zielgruppe

Diese Anleitung enthalt Informationen und Anweisungen fur den sicheren

Betrieb und die sichere Wartung bzw. Instandhaltung des Produkts.

* Alle Angaben in dieser Anleitung entsprechen dem Stand bei Druckle-
gung. Technische Anderungen, die einer Verbesserung dienen oder
die den Sicherheitsstandard erhéhen, behalt sich
TOX® PRESSOTECHNIK vor.

* Die Informationen richten sich an den Betreiber, sowie an das Bedien-
und Servicepersonal.

Zusatzlich zu beachtende Dokumente

Neben der vorliegenden Anleitung konnen weitere Dokumente mitgeliefert

werden. Diese Dokumente sind ebenfalls zu beachten. Zusatzlich zu be-

achtende Dokumente kdnnen beispielsweise sein:

* weitere Betriebsanleitung (zum Beispiel von Komponenten oder einer
Gesamtanlage)

* Zulieferdokumentationen

* Anleitungen, wie z. B. Softwarehandbuch, etc.

* Technisches Datenblatt

* Sicherheitsdatenblatter

* Typenblatter

Genderhinweis

Im Sinne einer besseren Lesbarkeit werden in dieser Anleitung personen-
bezogene Bezeichnungen, die sich zugleich auf alle Geschlechter bezie-
hen, generell nur in der im Deutschen oder in der jeweiligen Ubersetzten
Sprache Ublichen Form angefiihrt, also z.B. ,Bediener” statt ,BedienerIn®
oder ,Bedienerinnen und Bediener®. Dies soll jedoch keinesfalls eine Ge-
schlechterdiskriminierung oder eine Verletzung des Gleichheitsgrundsatzes
zum Ausdruck bringen.
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1.6 Darstellungen im Dokument

1.6.1

Darstellung von Warnhinweisen

Warnhinweise machen auf mdgliche Gefahren aufmerksam und weisen auf
Schutzmalinahmen hin. Warnhinweise stehen vor der Handlungsanwei-
sung, fur die sie gelten.

Warnhinweise auf Personenschaden

A GEFAHR

Kennzeichnet eine unmittelbar drohende Gefahr!

Wenn keine geeigneten VorsichtsmalRnahmen getroffen werden, sind Tod
oder schwerste Korperverletzungen die Folge.

= MalRnahmen zur Abhilfe und zum Schutz.

Kennzeichnet eine moéglicherweise gefahrliche Situation!

Wenn keine geeigneten VorsichtsmalRnahmen getroffen werden, kdnnen
Tod oder schwere Korperverletzungen die Folge sein.

=» Mallnahmen zur Abhilfe und zum Schutz.

/A VORSICHT

Kennzeichnet eine moglicherweise gefahrliche Situation!

Wenn keine geeigneten VorsichtsmalRnahmen getroffen werden, kbnnen
Verletzungen die Folge sein.

=» Malnahmen zur Abhilfe und zum Schutz.

Warnhinweise auf Sachschaden

HINWEIS

Kennzeichnet eine moglicherweise gefahrliche Situation!

Wenn keine geeigneten VorsichtsmalRnahmen getroffen werden, kbnnen
Sachschaden die Folge sein.

= Malnahmen zur Abhilfe und zum Schutz.
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1.6.2

1.6.3

Darstellung von allgemeinen Hinweisen

Allgemeine Hinweise geben Informationen Uber das Produkt oder die be-
schriebenen Handlungsschritte.

Kennzeichnet eine wichtige Information und Anwendertipps.

Hervorhebung von Texten und Bildern

Die Hervorhebungen von Texten erleichtern die Orientierung im Dokument.

v

>

2>

Kennzeichnet Voraussetzungen, die eingehalten werden mussen.

Handlungsschritt 1

Handlungsschritt 2: Kennzeichnet einen Handlungsschritt in einer Be-
dienungsreihenfolge, die eingehalten werden muss, um den reibungslo-
sen Ablauf zu gewahrleisten.

> Kennzeichnet das Ergebnis eines Handlungsschritts.

Kennzeichnet das Ergebnis einer kompletten Handlung.

Kennzeichnet einen einzelnen Handlungsschritt oder mehrere Hand-
lungsschritte, die nicht in einer Bedienungsreihenfolge stehen.

Die Hervorhebungen von Bedienelementen und Softwareobjekten in Tex-
ten erleichtern die Unterscheidung und Orientierung.

<In eckigen Klammern> kennzeichnet Bedienelemente, wie zum Bei-
spiel Tasten, Hebel und (Ventil-)Hahne.

"mit Anfihrungszeichen" kennzeichnet Software-Anzeigefelder, wie
zum Beispiel Fenster, Meldungen, Anzeigefelder und Werte.

Fett gedruckt kennzeichnet Software-Schaltflachen, wie zum Beispiel
Schaltflachen, Schieberegler, Kontrollkastchen und Mends.

Fett gedruckt kennzeichnet Eingabefelder zur Eingabe von Text und/
oder Zahlenwerte.

10
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2.1

2.2

2.21

Sicherheit

Grundlegende Sicherheitsanforderungen

Das Produkt ist nach dem Stand der Technik gebaut. Dennoch kénnen
beim Betrieb Gefahren fur Leib und Leben des Benutzers oder Dritter bzw.
Beeintrachtigungen der Anlage und anderer Sachwerte entstehen.

Deshalb gelten folgende grundlegende Sicherheitsanforderungen:

Betriebsanleitung lesen und alle Sicherheitsanforderungen und Warn-
hinweise beachten.

Das Produkt nur bestimmungsgemaf und nur in technisch einwandfrei-
em Zustand betreiben.

Stérungen am Produkt oder an der Anlage sofort beseitigen.

Organisatorische MaRnahmen

Sicherheitsanforderungen an den Betreiber

Der Betreiber ist fur die Einhaltung folgender Sicherheitsanforderungen ver-
antwortlich:

Die Betriebsanleitung stadndig am Einsatzort des Produkts aufbewahren
und zur Verfiigung stellen. Sicherstellen, dass die Informationen stets
vollstandig und lesbar sind.

Erganzend zur Betriebsanleitung die allgemein giltigen gesetzlichen
und sonstigen verbindlichen Regeln und Vorschriften zu folgenden In-
halten bereitstellen und das Personal entsprechend unterweisen:

— Arbeitssicherheit

— Unfallschutz

— Umgang mit Gefahrstoffen

— Erste Hilfe

— Umweltschutz

— Verkehrssicherheit

— Hygiene

Die Forderungen und Inhalte der Betriebsanleitung um bestehende na-

tionale Vorschriften (z. B. zur Unfallverhitung und zum Umweltschutz)
erganzen.

Die Betriebsanleitung um Anweisungen zu betrieblichen Besonderhei-
ten (z. B. Arbeitsorganisation, Arbeitsablaufe, eingesetztes Personal)
sowie zur Aufsichts- und Meldepflicht erganzen.

MaRnahmen zum sicheren Betrieb treffen und funktionsfahigen Zu-
stand des Produkts sicherstellen.
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Nur berechtigten Personen den Zutritt zum Produkt gewahren.
Sicherheits- und gefahrenbewusstes Arbeiten des Personals unter Be-
achtung der Informationen in der Betriebsanleitung sicherstellen.
Personliche Schutzausristungen bereitstellen.

Alle Sicherheits- und Gefahrenhinweise am Produkt vollzahlig und in
lesbarem Zustand halten und bei Bedarf erneuern.

Keine Veranderungen, An- oder Umbauten am Produkt ohne schriftli-
che Genehmigung von TOX® PRESSOTECHNIK vornehmen. Bei
Missachtung erlischt der Garantieanspruch bzw. die Betriebsgenehmi-
gung.

Sicherstellen, dass die jahrlichen Sicherheitstiberpriifungen durch
einen Sachkundigen durchgefihrt und dokumentiert werden.

2.2.2 Personalauswahl und Qualifikation

Fur die Personalauswahl und -qualifikation gelten folgende Sicherheitsan-
forderungen:

Nur Personen mit Tatigkeiten an der Anlage beauftragen, die vor Ar-
beitsbeginn die Betriebsanleitung und vor allem die Sicherheitshinwei-
se gelesen und verstanden haben. Dies gilt besonders flir Personal,
das nur gelegentlich an der Anlage tatig wird, z. B. bei Wartungsarbei-
ten.

Nur dazu beauftragtes und befugtes Personal tatig werden lassen.

Nur zuverlassiges und geschultes oder unterwiesenes Personal einset-
zen.

Im Gefahrenbereich der Anlage nur Personen einsetzen, die in der
Lage sind, optische und akustische Hinweise auf Gefahren (z. B. opti-
sche und akustische Signale) wahrzunehmen und zu verstehen.

Sicherstellen, dass Montage- und Installationsarbeiten sowie die erste
Inbetriebnahme ausschlieRlich durch Fachpersonal durchgefiihrt wird,
das von TOX® PRESSOTECHNIK dafiir ausgebildet und autorisiert
wurde.

Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten nur von sach- und fachkundig
geschulten Personen durchfihren lassen.

Sicherstellen, dass Personal, das geschult, angelernt bzw. eingewie-
sen wird oder sich im Rahmen einer allgemeinen Ausbildung befindet,
nur unter standiger Aufsicht einer erfahrenen Person an der Anlage ta-
tig wird.

Arbeiten an elektrischen Ausristungen nur durch Elektrofachkrafte
oder durch unterwiesene Personen unter Leitung und Aufsicht einer
Elektrofachkraft gemaR den elektrotechnischen Regeln durchfihren
lassen.

12
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2.3 Grundsatzliches Gefahrdungspotenzial

Es bestehen grundsatzliche Gefahrdungspotenziale. Die genannten Bei-
spiele machen auf bekannte Gefahrensituationen aufmerksam, sind aber
nicht vollstandig und ersetzen keinesfalls ein sicherheits- und gefahrenbe-
wusstes Handeln in allen Situationen.

2.3.1 Elektrische Gefahrdungen

Elektrische Gefahrdungen sind besonders im Inneren der Komponenten im
Bereich aller Baugruppen der Steuerung und Motoren und der Installation
zu beachten.

Grundsatlich gilt:

* Arbeiten an elektrischen Ausristungen nur durch Elektrofachkrafte
oder durch unterwiesene Personen unter Leitung und Aufsicht einer
Elektrofachkraft gemal den elektrotechnischen Regeln durchfuhren
lassen.

e Steuerschrank und/oder Klemmkasten immer verschlossen halten.

* Vor Beginn der Arbeiten an elektrischen Ausrustungen den Haupt-
schalter der Anlage ausschalten und gegen unbeabsichtigtes Wieder-
einschalten sichern.

* Abbau von Restenergien von der Steuerung der Servomotoren beach-
ten.

* Wahrend der Arbeiten Spannungsfreiheit der Bauteile sicherstellen.

2.3.2 Thermische Gefahrdungen

Der Antrieb arbeitet im Dauerbetrieb und kann dabei heil3 werden und bei
Beruihrung Verbrennungen verursachen.

* Personliche Schutzausristung tragen.

* Vor Beginn der Arbeiten sicherstellen, dass Oberflachen ausreichend
abgekiihlt sind.

2.3.3 Pneumatische Gefahrdungen

Pneumatische Gefahrdungen sind besonders an den pneumatischen Ver-
sorgungsleitungen und den Anschlussstellen zu beachten.

Grundsatzlich gilt:

* Arbeiten an pneumatischen Ausristungen nur durch befugtes Service-
personal durchfihren lassen.

* Personliche Schutzausristung tragen.
» Zulassigen Druck nicht Uberschreiten.
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234

2.3.5

2.3.6

* Druckluft erst einschalten, wenn alle Schlauchverbindungen hergestellt
und gesichert sind.

* Keine Schlauche unter Druck entkuppeln.
* Beim Abspringen von Schlauchen: Druckluftzufuhr sofort abschalten.

Quetschungen

Quetschungen und Handverletzungen kénnen im Aktionsradius des Pro-
dukts vorkommen.

Grundsatzlich gilt:

¢ Sicherstellen, dass sich wahrend des Betriebs keine Personen im Ge-
fahrenbereich aufhalten.

* Bei notwendigen Arbeiten im Gefahrenbereich (z. B. Wartung, Reini-
gung) Anlage gegen unerwartetes, irrtimliches und unbefugtes in Be-
trieb setzen sichern.

* Sicherstellen, dass infolge gespeicherter Energie Teile, bzw. Werkzeu-
ge nicht herabfallen, bzw. herabfahren kénnen. Entsprechende Siche-
rungen verwenden.

Hydraulische Gefahrdungen

Hydraulische Gefahrdungen sind besonders an den Versorgungsleitungen,
an den Anschlussstellen und an den Entliftungsstellen zu beachten.

Grundsatzlich gilt:

* Arbeiten an hydraulischen Ausristungen nur durch befugtes Service-
personal durchfiihren lassen.

* Personliche Schutzausristung tragen.

e Zulassigen Druck nicht Uberschreiten.

* Keine Schlauche unter Druck demontieren.

* Niemals hydraulische Komponenten unter Druck entllften.

Elektromagnetische Gefahrdungen

Elektromagnetische Gefahrdungen sind im Bereich von elektromagnetisch
vibrierenden, bzw. schwingenden Komponenten zu beachten.

Bei regelmaRiger Arbeit an und mit elektromagnetisch vibrierenden, bzw.
schwingenden Komponenten kénnen Stérungen an der Durchblutung der
Finger sowie neurologische und motorische Funktionsstérungen auftreten.

14
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Grundsatzlich gilt:
* Bei notwendigen Arbeiten Antivibrations-Schutzhandschuhe nach EN
ISO 10819:1997 verwenden!

* Elektromagnetische Felder kdnnen Herzschrittmacher (HSM) und an-
dere Implantate durch indirekte Wirkungen beeinflussen. Mégliche
Fehlfunktionen vermeiden.

2.3.7 Laser

Je nach Modell und Ausstattung konnen Laser zu Erkennungszwecken
montiert sein. Es besteht die Gefahr, in manchen Situationen in den Laser
zu schauen. Wenn das nicht vermieden wird, kann es zu Augenverletzun-
gen kommen.

2.3.8 Gefahrenstoffe

Fir den Umgang mit chemischen Substanzen gelten folgende Sicherheits-
anforderungen:

* Geltende Sicherheitsvorschriften zum Umgang mit chemischen Sub-
stanzen einhalten und die Informationen auf den Sicherheitsdatenblat-
tern des Herstellers von Gefahrstoffen beachten.

* Personliche Schutzausristung tragen.

* Bei Augen- oder Hautkontakt die betroffene Stelle aussplilen, ver-
schmutzte Kleidung wechseln und ggf. einen Arzt aufsuchen. Geeigne-
te Einrichtungen (Augenwaschflasche, Waschbecken) in Arbeitsplatz-
nahe bereitstellen.

* Grundwassergefahrdende Stoffe dirfen nicht ins Erdreich oder in die
Kanalisation gelangen. Grundwassergefahrdende Stoffe auffangen und
sachgerecht entsorgen.

2.4 Sicherheitseinrichtung am Produkt

Sicherheitseinrichtungen sind wichtige Bestandteile des Sicherheitskon-
zepts und helfen Unfalle zu vermeiden.

241 Sicherheitseinrichtung Anlage

FUr die Anlage muss ein Ubergeordnetes Sicherheitskonzept erstellt sein.
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3 Zu diesem Produkt

3.1

3141

BestimmungsgemaRe Verwendung

Der pneumohydraulische Antrieb fuhrt Hibe aus, die in der Regel als Eil-
hub, Krafthub und Rickhub definiert sind. Der Antrieb dient zum Einbau in
Maschinen oder an Robotorzangen, mit folgenden technischen Anwendun-
gen:

* Montieren, Einpressen

* Einstanzen, Einpressen (von Funktionselementen)

* Nieten, Verstemmen, Umbordeln

e Stanzen, Lochen

* Pragen, Markieren

* Spannen, Klemmen, Verstemmen

*  Pressen, Verdichten

* Clinchen, Flgen

Die Inbetriebnahme dieser unvollstdndigen Maschine ist so lange unter-
sagt, bis festgestellt wurde, dass die Maschine, in welche die unvollstandi-
ge Maschine eingebaut werden soll, den Bestimmungen der Richtlinie Ma-
schinen (2006/42/EG) entspricht.

Sicherer und korrekter Betrieb

Zur bestimmungsgemaflen Verwendung gehoren folgende Verhaltenswei-
sen:

* Nur mit den daflr spezifizierten Komponenten betreiben.
* Beachten aller Hinweise in dieser Betriebsanleitung.

* Falls vorhanden und vorgegeben, einhalten der vorgeschriebenen War-
tungsintervalle und korrektes Ausfuhren der Wartungstatigkeiten.

* Betrieb unter Einhaltung der Bedingungen der technischen Daten.

* Betrieb mit vollstandig montierten und funktionstlichtigen Sicherheits-
einrichtungen.

» Tatigkeiten durfen nur von Personen ausgefuhrt werden, die dafir qua-
lifiziert bzw. befugt sind.

Jede andere oder dartiber hinausgehende Verwendung gilt als nicht be-
stimmungsgeman.
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3.1.2 Vorhersehbare Fehlanwendung

Zur nicht bestimmungsgemafen Verwendung gehdren folgende vorherseh-
bare Fehlanwendungen:

* Betrieb unter Bedingungen, die von den technischen Daten abweichen.
* Betrieb ohne vollstandig montierte und funktionstiichtige Anschlusse.

* Betrieb ohne vollstandig montierte und funktionstiichtige Sicherheits-
einrichtungen.

* Veranderungen am Produkt ohne vorherige Genehmigung der
TOX® PRESSOTECHNIK und der Genehmigungsbehorde.

* Unsachgemalie Parametrierung.

* Ausfihren von Tatigkeiten durch Personen, die daflr nicht qualifiziert
bzw. befugt sind.

Fur alle Personen- und Sachschaden, die aus einer nicht bestimmungsge-
mafen Verwendung entstehen, ist ausschliel3lich der Betreiber verantwort-
lich. Bei nicht bestimmungsgemafer Verwendung erléschen der Garantie-
anspruch und die Betriebsgenehmigung der gesamten Anlage.

3.2 Produktidentifikation

3.2.1 Position und Inhalt des Typenschilds

Bezeichnung auf dem Typenschild Bedeutung

Typ Produktbezeichnung
Nr. Seriennummer
AV [ml] Absenkvolumen

Gibt die Menge Ol an, die nach dem voll-
standigen Beflllen wieder abgelassen
werden muss.

maximaler Druck

P

max

Aufbau Typenschliissel

Typenschliissel Beschreibung

X-S 008. 3030. 100. 12

X-S 008. 3030. 100. 12 Bezeichnet den Baureihentyp, wie zum Beispiel
X-S, S, K, etc.

X-S 008. 3030. 100. 12 Gibt die Presskraft in [to] an.

X-S 008. 3030. 100. 12 Gibt die Version an.

X-S 008. 3030. 100. 12 Gibt die Lange des Gesamthubs an.

X-S 008. 3030. 100. 12 Gibt die Lange des Krafthubs an.
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3.3 Funktionsbeschreibung Kraftpaket

Siehe Konstruktions- und Einbaurichtlinie.

3.4 Produktubersicht Kraftpaket Typ T, RP

1 Arbeitskolben 2 Druckluftanschluss Rickhub [2]
3 Steuerdrossel 'X' 4 Druckluftanschluss Krafthub [4]
5 Oleinfiilinippel 6 Druckregelventil (Luftfeder)

7 Krafthubventil

Abb. 1 Produktibersicht Typ T, Typ RP
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3.4.1 Produktmerkmale Kraftpaket Typ T, RP

Typ Produktmerkmale

Typ T *  Schnelllaufender Antrieb mit bis zu 550 Hiben pro Minute.
*  Arbeitsprozess nur mit Krafthub, kein Eilhub.

* Inklusive Leistungsbypass ZLB.

* Ausgestattet mit Druckregelventil (Luftfeder).

Typ RP *  FuUr den Einsatz mit Pragewerkzeugen.

* Inklusive Pragezylinder mit Verdrehsicherung und Spannzange.

*  Ausgestattet mit mechanischer Feder im Eilhub.

»  Ausgestattet mit mechanischer Feder zum Riickhub des Ubersetzerkolbens.

3.5 Optionale Ausstattungen

3.5.1 Weitere optionale Ausstattungen

Typ Produktmerkmale

ZDK Druckregelung in Krafthubleitung

*  Ermdglicht individuelle Anpassung der Presskraft
durch ein manuelles Druckregelventil oder ein elektri-
sches Proportionaldruckregelventil.

ZKHZ externe Krafthubzuschaltung

* Realisiert die Zuschaltung des Krafthubventils mittels
elektrisch betatigtem 3/2-Wegeventil.

ZWK Werkzeugkupplung

*  Verbindet Antrieb und Werkzeug flexibel, so dass kei-
ne Querkrafte auf den Antrieb wirken konnen.

ZDO Elektronischer Druckschalter

»  Erfasst den Oldruck im Hochdruckteil als Systemdruck
und visualisiert diesen durch eine vierstellige LED-An-
zeige.

*  Entsprechend der eingestellten Schaltfunktion kdnnen
2 Ausgangssignale erzeugt werden.

ZHO Hubfrequenzoptimierung
* Reduziert die Zykluszeit.

* Ersetzt das vorhandene Krafthubventil durch ein Ventil
der nachsten Baugrofe.

ZPS Presskraftsensor
*  Misst Presskrafte in Druckrichtung.

Tab. 1 Optionale Ausstattung

Optionale Ausstattung siehe Typenblatt und Prospekt TOX®-Kraftpaket.
http://tox-pressotechnik.com/
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4 Technische Daten

4.1 Typenblatt und Datenblatt

Technische Daten und Einbaumale siehe Typenblatt und Datenblatt.
(https://www.tox-pressotechnik.com/)

4.2 Druckluftqualitat und Pneumatikanschluss

Erforderlich ist:
* Gefilterte und getrocknete Druckluft

Leicht gedlte Druckluft ist zulassig.
Druckluftqualitat (nach DIN ISO 8573-1):

Feststoffe Wasser Taupunkt Maximaler. Olgehalt

Klasse

[um]

Klasse

[°C]

Klasse

[mg/m3]

5

40

4

3

3

1

4.3 Anzugmomente

4.3.1 Anzugsmomente fir das Anflanschen des Antriebs

M 6 17 Nm

M 8 40 Nm

M 10 80 Nm

M 16 340 Nm
M 20 660 Nm
M 24 1.130 Nm

4.3.2 Anzugsmomente an der Kolbenstange

Werkzeugkupplung

Anzugsmoment

ZWK

ZWK 001 10 Nm
ZWK 002 15 Nm
ZWK 004 40 Nm
ZWK 008 180 Nm
ZWK 015 210 Nm
ZWK 030 230 Nm
ZWK 050 290 Nm

TOX_Manual_Powerpackage_RP_T_de
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Werkzeugkupplung
ZWK
ZWK 075

Anzugsmoment

500 Nm

ZWK 200

500 Nm

22
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4.4 Presskraft Tabelle

Die Presskraftausnutzung ist die bei gegebenem Luftdruck zur Verfligung
stehende Presskraft im Verhaltnis zu der flr den Pressvorgang erforderli-
chen Kraft.

Presskraft Tabelle siehe separates Dokument.

4.41 Presskraft Tabelle Typ T

il i -l =~ il -l il
kraft
| Pa [F [Pa  |F [Pe  [F Py |F

T1.12 T 2.06 T212 T4.6
3,0 14 1,9 40 6,0 16 4,3 30 8,7
4,0 18 2,5 55 8,3 22 5,9 46 13,4
5,0 36 52 72 11,0 30 8,2 62 18,2
6,0 45 6,6 89 13,6 38 10,5 79 23,3
7,0 54 7,9 103 15,7 44 12,2 94 27,7
8,0 64 9,4 120 18,3 53 14,7 109 32,2
9,0 75 11,1 137 20,9 62 17,6 125 37,0
10,0 85 12,5 154 23,6 70 19,6 141 41,7

T4.12 T 8.6 T 8.12 T15.6
3,0 20 7,7 46 19,2 23 14,6 43 28,8
4,0 32 12,7 68 28,6 34 21,9 63 42,4
5,0 44 17,7 90 38,0 45 29,1 84 56,7
6,0 57 23,1 112 47,4 56 36,3 105 711
7,0 69 28,0 134 56,7 66 42,9 125 84,7
8,0 81 33,0 156 66,1 78 50,8 145 98,3
9,0 94 38,4 178 75,5 89 58,1 165 112,0
10,0 107 43,8 200 84,9 99 64,6 186 126,3

Toleranz der technischen Angaben + 5%
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4.4.2 Presskraft Tabelle Typ RP

< S
I P N N R

RP 8.32.3 RP 15.32.3
2,0 32 11,0 55 25,0
3,0 59 18,0 95 42,0
4,0 90 28,0 130 58,0
5,0 114 36,0 170 75,0
6,0 142 44,0 205 91,0
7,0 170 53,0 245 109,0
8,0 198 62,0 285 126,0
9,0 225 70,0 325 144,0
10,0 253 79,0 360 159,0

Toleranz der technischen Angaben + 5%
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4.5 Spezifikation Hydraulikol

Folgende Ole sind standardméaRig zur Verwendung freigegeben:

* Hydraulikdl HLP32 (gemaR DIN 51524-2), gefiltert < 5 uym, Belastbar-
keit > 30 N/mm2

* Lebensmitteldl Kliber Summit HySyn FG 32

Folgende Hydraulikdle sind mit Einschrédnkungen zur Verwendung freigege-
ben:

*  Hydraulikél UCON™ LB-165
* Synthetikdl ISOTEX 46
*  Synthetikdl Envolubric PC 46 NWL

* Bei Verwendung von den nicht standardmaRig freigegebenen Hydrauli-
kélen kann es aufgrund des erhdhten Lufteintrages zu einem erhéhten
Wartungsintervall kommen.

* Bei Verwendung von den nicht standardmaRig freigegebenen Hydrauli-
kdlen kann die Schmierfahigkeit niedriger sein als bei HLP32 Hydrauli-
kélen. Dadurch kann es zu kirzeren Standzeiten der Dichtungen kom-
men.

* Manche Dichtungswerkstoffe neigen bei den nicht standardmaRig frei-
gegebenen Hydraulikdlen zu erhéhter Quellung und damit zu einer Re-
duzierung der Standzeit der Dichtungen.

HINWEIS

Garantieverlust bei Verwendung nicht zugelassener Hydraulikole!

Aufgrund von negativen Auswirkungen auf Wartungsintervall, Quellverhal-
ten und Standzeit der Dichtungen erlischt bei Verwendung von nicht stan-
dardmalig freigegebenen Hydraulikdlen die getroffene Garantiezusage.

=>» Hydraulikdle verwenden, die von TOX® PRESSOTECHNIK standard-
maflig zugelassen sind.

= Weitere Hydraulikdle nur nach ausdrticklicher Freigabe von
TOX® PRESSOTECHNIK.

=» Verschiedene Hydraulikdlsorten nicht mischen. Negative Auswirkungen
wie Ausflockungen kdnnen nicht ausgeschlossen werden.
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5 Transport und Lagerung

5.1 Sicherheit beim Transport

/A WARNUNG

Gefahr durch schwebende Lasten!

Schwere Quetschungen, StdRe und folgenschwere Unfalle bei unsachge-
maflem Transport und fallender Last!

2>

>
>

Nur geeignete und technisch einwandfreie Hebezeuge sowie Lasten-
aufnahmemittel mit ausreichender Tragkraft verwenden.

Nie unter schwebenden Lasten stehen oder dort arbeiten.
Sicherstellen, dass keine Person im Gefahrenbereich ist.

Bei Transport und Absetzen darauf achten, dass keine Korperteile ein-
geklemmt werden.

Geeignete personliche Schutzausristung tragen (z. B. Sicherheitsschu-
he).

/A VORSICHT

Verletzung durch kippende und umfallende Produkte!

>
>

Produkt gegen Kippen, Umfallen, unbeabsichtigtes Bewegen sichern.
Produkt liegend lagern, oder mit Dibeln befestigen.

Der Transport darf nur von befugtem Personal durchgefuhrt werden.

Das Produkt darf nur mit der dafiir vorgesehenen Transportpalette /
-vorrichtung beférdert werden.

Das Produkt darf nur mit geeigneten Hebevorrichtungen an geeigneten
Hebepunkten angehoben werden.
Siehe Sicherheitszeichen.

Das Gewicht des Produkts ist zu beachten.
Siehe technisches Datenblatt.

Der Schwerpunkt des Produkts ist zu beachten.
Siehe Gesamtzeichnung.
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5.2 Hebevorrichtung

5.3

5.4

Je nach Grolle des Antriebs sind zum Anheben am hinteren Flanschdeckel
Gewindebohrungen flr Ringschrauben angebracht.

/A WARNUNG

StoR- und Quetschgefahr durch ausschwenkendes Produkt!

Schwere Stdle, Quetschungen und folgenschwere Unfalle durch sich dre-
hendes und ausschwenkendes Produkt.

>
>

Schwerpunkt und Drehpunkt es Produkts beachten.

V-férmige Aufhangeverbindung im Schwerpunkt zwischen den Ring-
schrauben herstellen.

Sind keine Gewindebohrungen vorhanden, Rundschlinge zwischen Ar-
beitsteil und Ubersetzer anhéngen.

Produkt vorsichtig anheben.

Zwischenlagern

Originalverpackung verwenden.

Sicherstellen, dass alle Anschliisse und Gewinde staubdicht und stol3-
sicher verschlossen sind.

Das Produkt nur in geschlossenen, trockenen, staub- und schmutzfrei-
en Raumen bei Raumtemperatur lagern.

Versand zur Reparatur

Wenn das Gerat zur Reparatur an TOX® PRESSOTECHNIK gesendet
wird, folgende Informationen angeben:

Detaillierte Fehlerbeschreibung

Betriebsbedingungen und Installationen, z. B. vorgeschaltete Gerate,
etc.

Kontaktperson bei TOX® PRESSOTECHNIK
Ansprechpartner in Ihrem Betrieb fir evtl. Rickfragen

Weiterfiihrende Informationen und Formulare siehe
http://www.tox-pressotechnik.com/.
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6 Montage

6.1

Sicherheit bei der Montage

Die Montage darf nur von geschultem und befugtem Personal durchgefihrt
werden.

A GEFAHR

Elektrische Gefahrdungen bei Beriihrung mit spannungsfiihrenden
Teilen!

Elektrischer Schock, Verbrennungen oder Tod bei Kontakt mit spannungs-
fuhrenden Teilen!

= Alle Arbeiten an der elektrischen Ausristung von einer Elektrofachkraft
durchfihren lassen.

= Energieversorgung trennen.

=» Sicheren Abbau von Restenergie abwarten (min. 3 Minuten).

Herausschleudernde Teile und Druckluft durch druckluftfiihrende Lei-
tungen!

Schwere Verletzungen an Augen und Korperoffnungen!

= Leitungen stets drucklos anschliel3en und abschlief3en.
= Maximal zulassige Driicke beachten.

= Personliche Schutzausristung tragen.

/A VORSICHT

Stolperstellen durch verlegte Versorgungsleitungen!
Verletzungen durch Stolpern und Fallen!

= Stolperstellen beim Aufstellen vermeiden.
= Unvermeidliche Stolperstellen mit Signalzeichen kennzeichnen.
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6.2 Antrieb montieren

Bendtigtes Material:
* Schrauben der Festigkeitsklasse: 12.9 (gemaR ISO 4762)
*  Drehmomentschlissel

1.  WARNUNG! Quetschgefahr! Hebevorrichtung (Ringschrauben) anbrin-
gen und geeignetes Hebezeug verwenden.
Antrieb auf das vorgesehene Befestigungselement setzen und ausrich-
ten.

2. Schrauben anziehen, dabei Drehmomente beachten.
Siehe Anzugsmomente, Seite 21.
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6.3 Zubehor montieren

6.3.1 Elektronischen Druckschalter (ZDO) montieren

)
1 Schraube 2 Montagehalter (ZMP)
3 Zylinderschraube 4 Elektronischer Druckschalter
(ZDO)
5 Hochdruckmessschlauch 6 Hochdruck-Messanschluss
(ZHM)

Bendtigtes Material:

* Elektronischer Druckschalter (ZDO)
* Montagehalter (ZMP)

* Hochdruck-Messschlauch (ZHM)
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Lufteinschluss in der Anschlussleitung!

Luft kann in den Hochdruckraum gelangen, den Arbeitsvorgang beeintrach-
tigen und das Messergebnis verfalschen.

= Anschlussleitung mit Ol fiillen und entliiften.

\

Sicherstellen, dass die Anlage druckfrei und spannungsfrei ist.

Anzugsmomente beachten.
Siehe Anzugsmomente, Seite 21.

Montagehalter des Druckschalters am Antrieb montieren. Darauf ach-
ten, dass Anzeige und Bedienelemente gut erreichbar sind.

Druckschalter in Montagehalter befestigen.

Hochduckmessschlauch am Druckschalter und am Hochdruck-Messan-
schluss montieren.

Kabel des Druckschalters an der Steuerung gemaf Schaltplan an-
schlief3en.
Siehe Bedienungsanleitung Druckschalter ZDO.
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6.3.2 Positionssensoren der Hubabfrage fir Vorhub und Riickhub

(ZHU) montieren

Abb. 2 Positionssensoren fir Hubabfrage fur Vorhub und Rickhub montieren

Bendtigtes Material:

Magnetempfindlicher Naherungsschalter mit LED (ZHS 001.001)
Haltewinkel fur Naherungsschalter
Kabeldose

Haltewinkel montieren.
Naherungsschalter montieren.

Naherungsschalter an die Steuerung anschlief3en.
Siehe Schaltplan.
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Positionssensoren einstellen

v~ Naherungsschalter sind angeschlossen.
v Arbeitskolben ist in Grundstellung.

1. Naherungsschalter vom Zylinderrand bis zum ersten Einschaltpunkt
schieben.

> LED leuchtet.

2. Kante des Naherungsschalter auf dem Zylinder markieren.

3. Naherungsschalter bis zum Ausschaltpunkt weiterschieben.
> LED schaltet aus.

4. Naherungsschalter bis 2. Einschaltpunkt zurtickschieben.
> LED leuchtet.

5. Kante des Naherungsschalter auf dem Zylinder markieren.

6. Naherungsschalter zwischen beiden Markierungen positionieren und fi-
xieren.
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6.3.3 Druckregelung in Krafthubleitung (ZDK) montieren

Abb. 3 Druckregelung in Krafthubleitung (Baugruppe ZDK) montieren

Bendtigtes Material:
* Manueller Druckregler (ZDK)

* Verschlussschraube mit Bund, Grolze M 5 (seitlich an Krafthubventil
neben Anschluss [12])
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Anschlisse siehe Druckregelung in Krafthubleitung (Baugruppe ZDK)
(optional).

Verschlussschraube am Steueranschluss [12] demontieren.
> Tieferliegende Gewindebohrung M 5 wird freigelegt.

Verschlussschraube M 5 aus Parkposition demontieren.

Verschlussschraube M 5 in tieferliegende Gewindebohrung M 5 des
Steueranschluss [12] vollstandig eindrehen.

> Gewindebohrung M 5 im Krafthubventil ist verschlossen.

Steueranschluss [12] am Krafthubventil mit Ausgang Eilhub [4.1] oder
Anschluss [4.4] am Druckregler verbinden. Dazu Schlauchleitung und
Dichtung montieren.

Druckregler an Eingang Krafthub [1] montieren.

Beim Einbau eines Proportional-Druckreglers diesen an die Steuerung
anschlief3en.
Siehe Datenblatt, bzw. Schaltplan.
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6.3.4 Proportionaldruckregelventil in Krafthubleitung montieren

Abb. 4 Proportionaldruckregelventil in Krafthubleitung montieren

Bendtigtes Material:
* Proportionaldruckregelventil

* Verschlussschraube mit Bund, Grol3e M 5 (seitlich an Krafthubventil
neben Anschluss [12])

v" Anschlisse siehe Druckregelung in Krafthubleitung (Baugruppe ZDK)
(optional).

1. Verschlussschraube am Steueranschluss [12] abnehmen und Ver-
schlussschraube M 5 mit Bund vollstandig eindrehen.

> Bohrung im Krafthubventil ist verschlossen.
2. Steueranschluss [12] am Krafthubventil mit Ausgang Eilhub [4.1] oder

Anschluss [4.4] am Proportionaldruckregelventil verbinden. Dazu
Schlauchleitung und Dichtung montieren.

3. Druckregler an Eingang Krafthub [1] montieren.

4. Beim Einbau eines Proportionaldruckregelventil dieses an die Steue-
rung anschlielen.
Siehe Datenblatt, bzw. Schaltplan.
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6.3.5 Externe Krafthubzuschaltung (ZKHZ) montieren

Bendtigtes Material:
* Elektrisches Schaltventil Krafthubzuschaltung (ZKHZ)
* Verschlussschraube

v" AnschlUsse siehe Externe Krafthubzuschaltung (Baugruppe ZKHZ) (op-
tional).

Steuerdrossel 'X' demontieren.

Anschluss der Steuerdrossel 'X' mit Verschlussschraube verschlieRen.
Krafthubzuschaltung an Anschluss des Krafthubventils [14] montieren.
Krafthubzuschaltung an Permanent-Druckluftversorgung anschlie3en.

Al R

Krafthubzuschaltung an Steuerung anschlie3en.
Siehe Schaltplan.
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6.3.6 Externe Krafthubfreigabe (ZKHF) und Krafthubdeaktivierung
(ZKHD) montieren

Bendtigtes Material:

* Elektrisches Schaltventil Krafthubfreigabe (ZKHF) und Krafthubdeakti-
vierung (ZKHD) mit pneumatischem ODER-Ventil

Externe Krafthubfreigabe (ZKHF) montieren

v" Anschlisse siehe Externe Krafthubdeaktivierung (Baugruppe ZKHD)
(optional).

1. Schaltventil Krafthubfreigabe und Krafthubdeaktivierung mit ODER-
Ventil an Steueranschluss [14] montieren.

2. Leitung der Steuerdrossel 'X' am ODER-Ventil anschlieRen.

3. Pneumatischen Eingang [3] des Schaltventils an Druckluftversorgung
anschlief3en.

Externe Krafthubdeaktivierung (ZKHD) montieren

v AnschlUsse siehe Externe Krafthubdeaktivierung (Baugruppe ZKHD)
(optional).

1. Schaltventil Krafthubfreigabe und Krafthubdeaktivierung mit ODER-
Ventil an Steueranschluss [14] montieren.

2. Leitung der Steuerdrossel 'X' am ODER-Ventil anschliel3en.

3. Pneumatischen Eingang [1] des Schaltventils an Druckluftversorgung
anschlief3en.

TOX_Manual_Powerpackage RP_T de 39



TOX

Montage

6.3.7

Externe Krafthubversorgung vorbereiten

Abb. 5 Externe Krafthubversorgung vorbereiten

Bendtigtes Material:

* Verschlussschraube M 5 mit Bund (seitlich an Krafthubventil neben An-
schluss [12])

v" Anschlisse siehe Externe Krafthubversorgung (optional).

1. Verschlussschraube am Steueranschluss [12] abnehmen und Ver-
schlussschraube M 5 mit Bund vollstandig eindrehen.

> Bohrung im Krafthubventil ist verschlossen.

2. Steueranschluss [12] am Krafthubventil mit Ausgang Eilhub [4.1] ver-
binden. Dazu Schlauchleitung und Dichtung montieren.

3. Externe Krafthubversorgung an Eingang Krafthub [1] montieren.
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6.3.8 Hubfrequenzoptimierung (ZHO) montieren

Hubfrequenzoptimierung (ZHO) bei Antrieb mit integriertem
Krafthubventil montieren

1 Hubfrequenzoptimierung 2 Ventilschieber
(ZHO)
3 Verschluss 4 Sicherungsring

Abb. 6 Hubfrequenzoptimierung (ZHO) montieren

Bendtigtes Material:

* Hubfrequenzoptimierung (ZHO) fur Antrieb mit integriertem Krafthub-
ventil

* Pneumatische Versorgungsleitung inklusiv allen vorgeschalteten Venti-
len in der zu den Anschlissen passenden Grofe

Sicherungsring und Verschluss abnehmen.
Ventilschieber entnehmen.
Verschluss und Sicherungsring montieren.

o bh =

Hubfrequenzoptimierung (ZHO) montieren.
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Hubfrequenzoptimierung (ZHO) bei Antrieb mit externem
Krafthubventil montieren

Abb. 7 Hubfrequenzoptimierung (ZHO) montieren

Bendtigtes Material:
* Hubfrequenzoptimierung (ZHO) flr Antrieb mit externem Krafthubventil

* Pneumatische Versorgungsleitung inklusiv allen vorgeschalteten Venti-
len in der zu den Anschlissen passenden Grofe

1. Vorhandenes externes Krafthubventil demontieren.
2. Hubfrequenzoptimierung (ZHO) montieren.
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6.3.9 Geschwindigkeitsreduzierung fur Krafthubentliiftung montieren

Abb. 8 Geschwindigkeitsreduzierung fir Krafthubentliftung montieren

Bendtigtes Material:
* einstellbare Abluftdrossel (ZD)

1. Abluftdrossel zwischen Krafthubventil Ausgang [3] und Schalldampfer
montieren.

2. Anschlisse Druckluftversorgung anschlief3en.

3. Abluftdrossel einstellen.
Siehe Geschwindigkeitsverhaltnis zwischen Krafthub und Krafthubent-
lGftung einstellen (optional), Seite 48.
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6.3.10 Werkzeugkupplung (ZWK) montieren

Abb. 9 Werkzeugkupplung (ZWK) montieren

Bendotigtes Material:

*  Werkzeugkupplung (ZWK)

* Schraubensicherung - niedrigfest (z. B. Loctite 222)
* Lebensmittelfett (z. B. UH1 14-151)

v Technische Daten, Abmessungen sind beachtet.
Siehe Datenblatt, bzw. Typenblatt unter
http://www.tox-pressotechnik.com.

1. Werkzeugaufnahme auf das Gewinde des Arbeitskolbens montieren.
Anzugmomente beachten.
Siehe Anzugsmomente, Seite 21.

2. Werkzeugaufnahme mit Schraubensicherung sichern.

3. Kontaktflache zwischen Halteschale und Werkzeugaufnahme mit Le-
bensmittelfett benetzen.

4. Halteschale am StoRRel oder an der Werkzeugplatte montieren.
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7 Inbetriebnahme

7.1 Sicherheit wahrend der Inbetriebnahme

1. Die Inbetriebnahme darf nur von speziell geschultem und befugtem
Personal durchgeflihrt werden.

2. Sicherstellen, dass sich keine Personen im Gefahrenbereich der Ma-
schine aufhalten.

3. Technische Daten und Grenzwerte beachten.
Siehe Technische Daten.

TOX_Manual_Powerpackage RP_T de 45



TOX

Inbetriebnahme

7.2 Voraussetzungen fir die Inbetriebnahme

7.21

Die Inbetriebnahme dieser unvollstandigen Maschine ist so lange unter-
sagt, bis festgestellt wurde, dass die Maschine, in welche die unvollstandi-
ge Maschine eingebaut werden soll, den Bestimmungen der Richtlinie Ma-
schinen (2006/42/EG) entspricht.

Voraussetzungen sind:

* Sicherheitseinrichtungen der Maschine sind vollstandig montiert und
funktionsfahig.

* Der Antrieb ist vollstdndig montiert.
e Alle Versorgungsleitungen sind angeschlossen.

* Die vorausgesetzten Druckluftqualitaten und Anschlusswerte sind vor-
handen.

* Es stehen ausreichend Bauteile und Material zur Verfugung.

Messanschluss und Steueranschluss

Am Messanschluss und Steueranschluss liegt der zur Presskraft proportio-
nale Oldruck an.

Dieser kann z. B. durch Anschluss eines Manometers angezeigt oder durch
die Weitergabe auf einen Druckschalter zur Erzeugung eines Schaltimpul-
ses genutzt werden.

Fur die Ansteuerung der Druckluftversorgung beim Entliften gilt:

* Beim Entllften missen der Riickhub und das Druckregelventil (Luftfe-
der) mit Druckluft beaufschlagt sein.

* Eilhub und der Krafthub diirfen sich dabei nicht aktivieren lassen.
* Gegebenenfalls Absinksicherung anbringen.

Beim Drucklosschalten eines Druckregelventils (Luftfeder) gilt:

*  Werden Vorhubanschluss und Riickhubanschluss drucklos geschaltet,
muss auch die Druckluftversorgung der Luftfeder abgeschaltet werden.

46

TOX_Manual_Powerpackage RP_T_de



TOX

Inbetriebnahme

7.3

Vermeidung dynamische Olleckage

Die dynamische Olleckage beruht auf dem physikalischen Effekt der
Schleppstromung: je groRer die Geschwindigkeit ist, desto dicker ist der
mitgeschleppte Olfilm. Bei einem ungiinstigen Geschwindigkeitsverhaltnis
zwischen Eilhub und Riickhub kann ein Olfilm in die Pneumatikraume des
Kraftpakets gelangen.

Es gilt:

Die Geschwindigkeitsverhaltnisse zwischen Rickhub und Eilhub mus-
sen eingestellt werden.

— Fur die Einstellung der Geschwindigkeitsverhaltnisse missen ge-
gebenenfalls Abluftdrosseln an den Eilhubanschlissen und Ruick-
hubanschllissen montiert werden.

Eine abgestimmte Krafthubgeschwindigkeit.

— Fur die abgestimmte Krafthubgeschwindigkeit muss gegebenen-
falls eine Abluftdrossel in die Krafthubentluftung montiert werden.

Bei gedrosselter Krafthubgeschwindigkeit missen die Geschwindig-
keitsverhaltnisse zwischen Krafthubgeschwindigkeit und Entliftung des
Krafthubs eingestellt werden.

Siehe Geschwindigkeitsreduzierung fur Krafthubentliftung montieren,
Seite 43.

Leistungsquerschnitte zum Kraftpaket (Schlauchquerschnitte, Schalt-
ventile, Wartungseinheit) missen mindestens den Angaben im Typen-
blatt entsprechen.

Technische Daten und Einbaumale siehe Typenblatt.
(https://tox-pressotechnik.com/)
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7.3.1

Geschwindigkeitsverhaltnis zwischen Riickhub und Eilhub
einstellen

Die Geschwindigkeit des Arbeitskolbens im Eilhub und Ruckhub kann mit

externen Abluftdrosseln am Vorhub und Rickhub eingestellt werden. Ge-
gebenenfalls mussen die Abluftdrosseln nachgerustet werden.

Typ Typ

_

Erforderliches Geschwindigkeitsverhaltnis

*  Vorhub gleich schnell wie der Rick- | « Eilhub gleich wie der Rickhub
hub oder

oder e Eilhub max. 20% schneller als der
*  Vorhub schneller als der Riickhub Rickhub

Tab. 2 Erforderliches Geschwindigkeitsverhaltnis

Eine visuelle Uberpriifung der Geschwindigkeiten ist im Normalfall
ausreichend.

1. Geschwindigkeitsverhaltnis entsprechend den Vorgaben einstellen.
2. Test durchfiihren und Geschwindigkeit visuell prifen.

Geschwindi?_keitsverhéltnis zwischen Krafthub und
Krafthubentluftung einstellen (optional)

Bei gedrosselter Krafthubgeschwindigkeit

Erforderliches Geschwindigkeitsverhaltnis zwischen Krafthub und Krafthubentliiftung

»  Krafthubgeschwindigkeit gleich schnell wie Riickhubgeschwindigkeit des Uberset-
zerkolbens
oder

»  Krafthubgeschwindigkeit schneller als Riickhubgeschwindigkeit des Ubersetzer-
kolbens

Tab. 3 Erforderliches Geschwindigkeitsverhaltnis

Eine visuelle Uberpriifung der Geschwindigkeiten ist im Normalfall
ausreichend.

1. Geschwindigkeitsverhaltnis entsprechend den Vorgaben einstellen.
2. Test durchfiihren und Geschwindigkeit visuell prifen.
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7.4 Steuerdrossel 'X' einstellen

Die Steuerdrossel 'X' dient zum Einstellen des Umschaltzeitpunkts von Eil-
hub auf Krafthub und muss fir jeden Anwendungsfall (z. B. Werkzeugge-
wicht ziehend / driickend) neu eingestellt werden. Die Wirkung der Steuer-
drossel 'X' wird vom Systemdruck und der Einstellung einer optimalen Eil-
hubdrossel beeinflusst.

Abb. 10  Steuerdrossel 'X' einstellen

v Arbeitkolben ist eingefahren.
v Druckluftversorgung ist angeschaltet.

1. Steuerdrossel 'X' bei eingefahrenem und druckbeaufschlagtem Arbeits-
kolben durch Rechtsdrehen schlie3en.
2. Arbeitskolbenstange ausfahren.

3. Steuerdrossel 'X' langsam durch Linksdrehen 6ffnen, bis der Krafthub
bei Auftreffen auf eine Gegenkraft spurbar zuschaltet. Wird die Steuer-
drossel 'X' weiter gedffnet, schaltet der Krafthub friher zu.
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8 Betrieb

8.1 Sicherheit im Betrieb

Gefahrliche Maschinenbewegungen!

Schwere Quetschungen und Verletzungen!

=» Sicherstellen, dass sich wahrend des Betriebs keine Personen im Ge-
fahrenbereich aufhalten.

/A VORSICHT

Larm im laufenden Betrieb!

Gehorschaden!
=» Personliche Schutzausristung tragen.

/A VORSICHT

Gefahr durch umherfliegende Teile!
Verletzungen an Augen und Koérperéffnungen!

= Personliche Schutzausristung tragen.
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8.2 Voraussetzungen fir den Betrieb

Die Sicherheitseinrichtungen der gesamten Maschine sind vorschrifts-
gemal montiert und funktionsbereit.

Alle Komponenten sind vorschriftsgemaf gewartet, sauber und ohne
Beschadigung.

Versorgungsanschlisse, Kommunikations- und Steuerungsanschlisse,
Material-, bzw. Medienschlauche sind vorschriftsgemal installiert. Die
zulassigen Werte sind eingehalten.

Die Hauptschalter der Maschine ist eingeschaltet.
Druckluftzufuhr ist gedffnet.

Die Stérungsmeldungen an der Maschine sind quittiert.
Es befinden sich keine Personen im Gefahrenbereich.
Eine Sichtkontrolle ist durchgefiihrt, insbesondere:

— Position des Olstandanzeigers bei eingefahrenem Arbeitskolben
(Olstandanzeige biindig mit Zylinderoberflache).

— Keine Gegenstande im Arbeitsbereich.

8.3 Antrieb bedienen

Die Bedienung ist abhangig von:

Einsatzzweck

Steuerung
Bedienelementen
Sicherheitseinrichtungen
Werkzeug und Zubehor
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9 Storungsbehebung

9.1 Sicherheit bei der Storungsbehebung

* Die Stérungsbehebung darf nur von geschultem und befugtem Perso-
nal durchgefiihrt werden.

e Sicherstellen, dass sich keine Personen im Gefahrenbereich der Ma-
schine aufhalten.
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9.2 Storungsursache suchen

Kolbenstange fahrt nicht aus.

Werkzeug klemmt.
Fuhrungssaulen klemmen.

Kraftpaket mechanisch entkoppeln und
Leichtgangigkeit durch Aus- und Ein-
fahren prufen.

Luftdruck zu gering (nur bei Einbaurich-
tung von unten nach oben).

Luftdruck prifen und ggf. erhéhen.

Hauptsteuerventil schaltet nicht.

Hauptsteuerventil prifen.
Befugtes Servicepersonal kontaktieren.

Entsperrbare Rickschlagventile (optio-
nale Ausstattung) 6ffnen nicht.

Rickschlagventile prifen.
Befugtes Servicepersonal kontaktieren.

Defekter Druckluftschlauch.

Druckluftversorgung prifen.
Befugtes Servicepersonal kontaktieren.

Kein Krafthub wird ausgefuhrt.
Presskraft wird nicht erreicht.

Luftdruck zu gering.

Luftdruck erhéhen.

Luftdruck am Druckregler in der Kraft-
hubleitung (optional) zu gering einge-
stellt.

Luftdruck in Krafthubleitung erhéhen.

Luftfederdruck ist zu hoch eingestellt
oder Luftfeder ist defekt.

Druckluftversorgung der Luftfeder pri-
fen.

Befugtes Servicepersonal kontaktieren.

Olstand ist zu gering.

Olstand kontrollieren, Seite 62.

Luft ist im Hydraulikdl-System einge-
schlossen.

Ol nachfiillen und Antrieb entliiften,
Seite 63.

Krafthubventil ist defekt.

Befugtes Servicepersonal kontaktieren.

Steuerdrossel ‘X’ falsch eingestellt;
Ubersteuerung.

Steuerdrossel 'X' einstellen, Seite 49.

Kein Luftdruck in Grundstellung.

Zuerst Riickhub mit Luftdruck beauf-
schlagen, bevor auf Eilhub umgesteuert
wird.

Kein Auslésen des Krafthubs
bei sehr kurzem Eilhub

(nur bei Typ Q-S, X-S, S, EL
mit hydraulischer Endlagen-

dampfung ZHD)

Gefahrener Eilhubweg ist zu kurz. Er-
forderlich: mind. 8 mm.

Ausreichenden Weg fiir Eilhub vor dem
Zuschalten des Krafthubs einstellen.

Kolbenstange fahrt nicht zu-
ruck.

Werkzeug klemmt.
Fuhrungssaulen klemmen.

Kraftpaket mechanisch entkoppeln und
Leichtgangigkeit durch Ausfahren und
Einfahren prufen.

Luftdruck zu gering (nur bei Einbaurich-
tung von unten nach oben).

Luftdruck prifen und ggf. erhéhen.

Hauptsteuerventil schaltet nicht.

Hauptsteuerventil prufen.
Befugtes Servicepersonal kontaktieren.

Entsperrbare Rickschlagventile (optio-
nale Ausstattung) 6ffnen nicht.

Ruckschlagventile prifen.
Befugtes Servicepersonal kontaktieren.

Druckluftschlauch ist defekt.

Druckluftversorgung prtfen.
Befugtes Servicepersonal kontaktieren.

Werkzeug ist zu schwer fur Rickhub-
kraft.

Ruckhubdruck erhéhen.
Zusatzliche Ruckhubzylinder einsetzen.

Umsteuersignal fir Rickhub ist nicht
vorhanden.

Elektrisches Schaltsignal (z. B. bei
ZHU, ZHW, ZDO) prifen.

Befugtes Servicepersonal kontaktieren.

Krafthubventil ist defekt.

Befugtes Servicepersonal kontaktieren.

Luftfeder-Druckregler oder Manometer
Luftfeder ist defekt.

Luftdruck am Manometer priifen.
Befugtes Servicepersonal kontaktieren.
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Haufiges Nachfillen von Hy-
draulikdl ist notwendig.

Geschwindigkeitsverhaltnis zwischen
Eilhub und Ruckhub ist falsch einge-
stellt.

Geschwindigkeitsverhaltnis zwischen
Rickhub und Eilhub einstellen, Seite
48.

Befugtes Servicepersonal kontaktieren.

Geschwindigkeitsverhaltnis zwischen
Krafthub und Krafthubentliftung ist
falsch eingestellt.

Geschwindigkeitsverhaltnis zwischen
Krafthub und Krafthubentliftung ein-
stellen (optional), Seite 48.

Befugtes Servicepersonal kontaktieren.

Pneumatikversorgung unzureichend.
Schlauchquerschnitte, AnschluRgro-
Ren, Schaltventile, Wartungseinheit
sind zu klein.

Vorgegebene Anschlu3gréRen und
Schlauchquerschnitte beachten.
Siehe Typenblatt.

Kraftpaket ist nicht vollstandig entliftet.

Ol nachfiillen und Antrieb entliiften,
Seite 63.

Olstand nach dem Oleinfiillen ist nicht
abgesenkt.

Olstand absenken, Seite 66.

HD-Messanschluss, Entliftungsschrau-
be oder Oleinflllnippel ist undicht oder
defekt.

Befugtes Servicepersonal kontaktieren.

Dichtungen sind beschadigt.

Befugtes Servicepersonal kontaktieren.
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Wartungstabelle Kraftpaket

Die angegebenen Intervalle sind lediglich Richtwerte. Je nach Einsatzge-
biet konnen die tatsachlichen Werte von den Richtwerten abweichen.

Wartungszyklus Weiterfiihrende Informationen

gemaf Zahler (flexibel) 10.3 Olstand kontrollieren
10.4 Ol nachfiillen und Antrieb entliften
Jahrlich 10.6 Hydraulikschlauche kontrollieren
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10 Wartung

10.1

Sicherheit wahrend der Wartung

A GEFAHR

Elektrische Gefahrdungen bei Beriihrung mit spannungsfiihrenden
Teilen!

Elektrischer Schock, Verbrennungen oder Tod bei Kontakt mit spannungs-
fuhrenden Teilen!

= Alle Arbeiten an der elektrischen Ausristung von einer Elektrofachkraft
durchfuhren lassen.

= Energieversorgung trennen.
=» Sicheren Abbau von Restenergie abwarten (min. 3 Minuten).

HeiBe Oberflichen am Antrieb und am Steuerschrank!
Verletzungen durch Verbrennungen!

=>» HeilRe Oberflachen, Motoren vor dem Berihren abkihlen lassen.

Herausschleudernde Teile und Druckluft durch druckluftfiihrende Lei-
tungen!

Schwere Verletzungen an Augen und Korperoffnungen!

=» Leitungen stets drucklos anschlie3en und abschlieRen.
= Maximal zulassige Driicke beachten.

= PersoOnliche Schutzausristung tragen.

Gefahrliche Maschinenbewegungen!

Schwere Quetschungen und Verletzungen!

=» Sicherstellen, dass sich wahrend des Betriebs keine Personen im Ge-
fahrenbereich aufhalten.
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Falsche Reinigungsmittel oder Reinigungsverfahren, fehlender Korro-
sionsschutz!

Schaden an Maschinenkomponenten!
= Blanke Stellen nur mit Handschuhen anfassen.

=» Reinigungsset, wie z. B. Industriereiniger (z. B. Loctite 7063, bzw.
Wirth Montagekraftreiniger 0890 107), Staubsauger, trockenes Tuch
und Pinsel verwenden.

=» Nicht mit Druckluft reinigen, sondern absaugen.

=> Blanke auliere Oberflachen nach der Reinigung vor Korrosion schit-
zen. Dazu Tuch leicht mit Korrosionsschutzfluid benetzen und Oberfla-
chen abreiben.

=» Innenliegende Oberflachen, insbesondere die, die Elemente fuhren,
trocken und fettfrei halten.
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10.2 Voraussetzungen fiir die Wartung

10.2.1 Anlage in Wartungsstellung bringen

Wenn nicht ausdrucklich anders angegeben, vor allen Wartungsarbeiten:

1. Arbeitskolben einfahren.
> Maschine ist in Grundposition (Arbeitskolben eingefahren).

2. Gegebenenfalls Hochhalteeinrichtung anbringen.

3. Sicherstellen, dass sich in Wartungsstellung Eilhub und Krafthub nicht
aktiviert werden kdnnen.

4. Sicherstellen, dass Riickhub mit Druckluft beaufschlagt ist.
5. Sicherstellen, dass Druckregelventil (Luftfeder) beaufschlagt ist.

6. Sicherstellen, dass unbefugtes, irrtimliches oder unerwartetes In-
gangsetzen und Ingangkommen, bzw. gefahrbringende Bewegungen
infolge gespeicherter Energie verhindert sind.

TOX_Manual_Powerpackage RP_T de 61



TOX

Wartung

10.3 Olstand kontrollieren

Abb. 11 Olstand kontrollieren

v Anlage befindet sich in Wartungsstellung.
Siehe Anlage in Wartungsstellung bringen, Seite 61.

= Stift der Olstandsanzeige kontrollieren.

» Der Stift der Olstandanzeige ist blindig mit der Zylinderoberflache: Ol-
stand ist ok.
- ODER -

» Der Stift der Olstandanzeige tritt heraus: Ol muss nachgefiillt werden.
Siehe Ol nachfiillen und Antrieb entliiften, Seite 63.
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10.4 Ol nachfiillen und Antrieb entliiften

=2\
N IS\
g 9 11 AL
it \\ ‘-—'/?r
1 =
/
—
0
10 12
1 Entlifterschraube 8 Hochdruck-Messanschluss
9 Oleinfiilinippel 10 Olstandsanzeige
11 Entliftungsplatte 12 Ol-Uberfiillsicherung

Abb. 12 Ol nachfiillen und Antrieb entliiften

Bendtigtes Material:
» Ol gefiltert < 5 ym, Belastbarkeit > 30 N/mm? (gemaR
DIN 51524-2 HLP32)
Bei Verwendung abweichender Spezialble, siehe Aufkleber.

*  Olpumpe ZP 20

Fur die Entliftung sind die obersten Entliftungsschrauben, bzw. der
oberste HD-Messanschluss zu wahlen.

@

EntlGftungspunkte gemaR Einbaulage

Einbaulage Typ T, Typ RP

vertikal, Arbeitskolben nach unten Entllfterschraube 2
vertikal, Arbeitskolben nach oben Entlifterschraube 1
HD-Messanschluss 8
Entlifterschraube 2
HD-Messanschluss 8

horizontal, Bedienseite oben

Tab. 4 Entliftungspunkt gemaf Einbaulage
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/N WARNUNG
Quetschungen durch unkontrolliert ausfahrender Arbeitskolben!
Schwere Quetschungen und Verletzungen an Handen und Fingern.
=» Sicherstellen, dass der Riickhub mit Druckluft beaufschlagt ist.

Sicherstellen, dass sich Eilhub und Krafthub nicht aktivieren lassen.
Gegebenenfalls Hochhalteeinrichtung anbringen.

v ¥V

Wenn kein Ventilblock ZVX verbaut ist, Druckluftversorgung des Druck-
regelventils abstellen.

/A VORSICHT

Umweltverschmutzung durch umweltschadliche Fliissigkeiten!

= Ausgelaufene Flissigkeiten aufnehmen und riickstandslos beseitigen.
= FlUssigkeit nach den gesetzlichen Vorschriften entsorgen.

Schaden durch Lufteinschluss!

> Antrieb nach dem Befiillen mit Ol entliften.

=» Zum Entluften hochstgelegene Entlifterschraube, bzw. Hochdruck-
Messanschluss verwenden.
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AR A

11.
12.
13.
14.

Anlage befindet sich in Wartungsstellung.
Siehe Anlage in Wartungsstellung bringen, Seite 61.

Entliftungsplatte mit Sicherungsdraht abnehmen.
Randelkappe des Oleinfiilinippels abschrauben.
Befllschlauch der Olpumpe entliiften.

Befllschlauch der Olpumpe an Oleinfiilinippel montieren.

VORSICHT! Herausspritzendes Ol! Entlifterschraube langsam 6ffnen!
Entsprechende Entllfterschraube (siehe Tabelle "EntliGftungspunkt ge-
maf Einbaulage") 2 Umdrehungen herausdrehen.

- ODER -

Entsprechenden Hochdruck-Messanschluss Abdeckung (siehe Tabelle
"Entliftungspunkt gemal Einbaulage") abschrauben und mit einem
stumpfen Gegenstand (z.B. einen Stift) eindricken.

Ol solange einfiillen, bis Ol blasenfrei aus der gedffneten Entliiftungs-
bohrung austritt.

VORSICHT! Verletzungsgefahr und Rutschgefahr durch auslaufendes
Ol! Ol sofort und riickstandslos aufnehmen!

10 min warten. Danach Befiillvorgang wiederholen bis Ol blasenfrei aus
der gedffneten Entliftungsbohrung austritt.

Befillschlauch der Olpumpe abschrauben.

. Entlifterschraube zudrehen.

- ODER -
Hochdruck-Messanschluss schliel3en.

Randelkappe des Oleinfiilinippels einschrauben.
Entliftungsplatte montieren.
Sicherungsdraht befestigen.

HINWEIS! Gerateschaden durch Uberfiillung!
Olstand absenken.
Siehe Olstand absenken, Seite 66.
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10.5 Olstand absenken

/A VORSICHT

Umweltverschmutzung durch umweltschadliche Fliissigkeiten!

= Ausgelaufene Flissigkeiten aufnehmen und riickstandslos beseitigen.
= FliUssigkeit nach den gesetzlichen Vorschriften entsorgen.

Schiden an Dichtungen durch zu hohen Olstand!

Nach dem Nachfillen und Entliften Olstand um einen definierten Wert (Ab-
senkvolumen "AV") absenken.
Absenkvolumen "AV" siehe Typenschild.

Bendtigtes Material:
»  Olpumpe ZP 20

v Anlage befindet sich in Wartungsstellung.
Siehe Anlage in Wartungsstellung bringen, Seite 61.

v Antrieb ist geflllt und entliftet.
Siehe Ol nachfiillen und Antrieb entliiften, Seite 63.

Entliftungsplatte mit Sicherungsdraht abnehmen.
Randelkappe des Oleinfiilinippels abschrauben.
Befiillschlauch der Olpumpe an Oleinfiilinippel anschrauben.

VORSICHT! Rutschgefahr durch auslaufendes Ol! Ol sofort und riick-
standslos aufnehmen!
Olmenge exakt gemal Absenkvolumen "AV" entnehmen.

owbdh =

Beflillschlauch der Olpumpe abschrauben.
EntlGftungsplatte montieren.

Randelkappe des Oleinfiilinippels anschrauben.
Sicherungsdraht befestigen.
Olstandsanzeigestift eindriicken.

© o N>
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10.6 Hydraulikschlauche kontrollieren

@ =» Hydraulikschlauche regelmal3ig kontrollieren.
=» Hydraulikschlauche nach spatestens 6 Jahren wechseln.

=» Landesspezifische Richtlinien beachten.
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Instandsetzung

11 Instandsetzung

11.1 Sicherheit bei der Instandsetzung

Die Instandsetzung darf nur von geschultem und befugtem Personal durch-

gefuhrt werden.

11.2 Dichtungen wechseln

Dichtungen dirfen nur von geschultem und befugtem Servicepersonal ge-

wechselt werden.
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12 Demontage und Entsorgung

12.1

Sicherheit bei der Demontage und Entsorgung

A GEFAHR

Elektrische Gefahrdungen bei Beriihrung mit spannungsfiihrenden
Teilen!

Elektrischer Schock, Verbrennungen oder Tod bei Kontakt mit spannungs-
fuhrenden Teilen!

= Alle Arbeiten an der elektrischen Ausristung von einer Elektrofachkraft
durchfuhren lassen.

= Energieversorgung trennen.
=» Sicheren Abbau von Restenergie abwarten (min. 3 Minuten).

Herausschleudernde Teile und Druckluft durch druckluftfiihrende Lei-
tungen!

Schwere Verletzungen an Augen und Korperoffnungen!

=» Leitungen stets drucklos anschlie3en und abschlieRen.
= Maximal zulassige Driicke beachten.

= PersoOnliche Schutzausristung tragen.

/A VORSICHT

Scharfe Kanten durch Materialabsplitterungen!

Verletzungen durch verschlissene Teile!

=» Personliche Schutzausristung tragen.

=» Finger nicht entlang der Schnittkanten bewegen.
= Besonders vorsichtig und aufmerksam sein.
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12.2 AuBer Betrieb nehmen

12.3

Auller Betrieb nehmen bedeutet, dass die Anlage fur eine langere Zeit nicht
in Betrieb ist, aber am Aufstellungsort fir eine spatere Wiederinbetriebnah-
me verbleibt.

a b wbd -

Anlage in Grundstellung bringen.

Gegebenenfalls Hochhalteeinrichtung anbringen.
Anlage am Hauptschalter ausschalten.

Anlage reinigen und gegen Korrosion schutzen.

Anlage gegen Datenverlust und Tiefentladung schitzen.

Stillsetzen

Stillsetzen bedeutet, dass die Anlage dauerhaft stillgesetzt wird und/oder
fur einen Abtransport vorbereitet wird.

= © ® N o

Anlage stoppen und Stillstand abwarten.
Gegebenenfalls Material entfernen.

Anlage am Hauptschalter ausschalten und gegen Wiedereinschalten si-
chern.

Demontage bzw. Abbau erst nach Abschalten der Energie (Elekirik,
Pneumatik) und dem sicheren Abbau der Restenergie (min. 3 Minuten).

Elektrische Versorgungsleitung entfernen (zuerst am Terminal, dann an
der Maschine).

Druckluft-Versorgungsleitung entfernen.

Netzwerkverbindung entfernen.

Anlage reinigen und gegen Korrosion schitzen.

Offene Leitungsenden gegen Eindringen von Schmutz schiitzen.

0. Leitungskennzeichnungen nicht entfernen.
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TOX

12.4 Demontieren

Die Anlage besteht aus wiederverwendbaren Materialien.

HINWEIS

Umweltschaden!

Ein nicht ordnungsgemafRles Recycling gefahrdet die Umwelt!
= Stoffe getrennt und ordnungsgemalf entsorgen.
= Regionale Entsorgungsvorschriften sind zu beachten.

1. Anlage in Bestandteile zerlegen.
2. Fette und Ole getrennt entsorgen.

3. Bestandteile nach Materialien sortieren und gemaf den ortlich gelten-
den Bestimmungen entsorgen.

12.5 Entsorgen

Bei der Entsorgung der Verpackung, der Verschleil3- und Ersatzteile sowie
der Maschine und deren Zubehdr mussen die geltenden
landesspezifischen Umweltschutz Vorschriften eingehalten werden.
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13 Anhange

13.1 Einbauerklarung

TOX_Manual_Powerpackage RP_T de 75



TOX

Anhange

76

TOX_Manual_Powerpackage RP_T_de



TOX® L= PRESSOTECHNIK

EINBAUERKLARUNG
gemaR der Richtlinie Maschinen (2006/42/EG), Anhang Il 1. B.

Original-Einbauerklarung

Hiermit erklart TOX® PRESSOTECHNIK GMBH & CO. KG, dass die Bauart der nachfolgend
bezeichneten unvollstandigen Maschine

Bezeichnung/Funktion =~ Pneumohydraulischer Antrieb

Produktname/Modul TOX®Kraftpaket
Modell/Typ S, Q-S, EL, ELD, B-S
K, Q-K, EK

RZK, RZS, RZH, RZHL, RZHO
R,RP, O, T, VH, VHZ
KT, ES, HZ, HZL, HZO, AT, PHA
KWE, EKWE, ATW, HZW, HZLW, HZOW, RZKW
ELD, EKD, EKDW, ATD
EKSD, ATSD
SSL, KSL, ELSL, EKSL
Seriennummer siehe Typenschild

den einschlagigen Bestimmungen der Richtlinie Maschinen (2006/42/EG) entspricht.

Soweit die Anforderungen von Anhang 1 fiir die unvollstiandige Maschine zutreffen, werden die
relevanten Sicherheits- und Gesundheitsschutzanforderungen in den technischen Unterlagen
nach Anhang VIl Teil B dokumentiert.

Angewandte harmonisierte Normen:

DIN EN ISO 12100:2011-03  Sicherheit von Maschinen - Allgemeine
Gestaltungsleitsatze - Risikobeurteilung und
Risikominderung

DIN EN ISO 4414:2011-04 Fluidtechnik - Allgemeine Regeln und
sicherheitstechnische Anforderungen an
Pneumatikanlagen und deren Bauteile

Die Inbetriebnahme dieser unvollstdndigen Maschine ist so lange untersagt, bis festgestellt
wurde, dass die Maschine, in welche die unvollstandige Maschine eingebaut werden soll, den
Bestimmungen der Richtlinie Maschinen (2006/42/EG) entspricht.

Die maschinenspezifischen technischen Unterlagen fir diese unvollstéandige Maschine liegen vor
und kénnen auf begriindetes Verlangen einzelstaatlichen Stellen elektronisch tibermittelt werden.

201712.de TOX® PRESSOTECHNIK GmbH & Co. KG @ Riedstrale 4 @ D - 88250 Weingarten
Tel. +49 (0) 751/5007-0 » Fax +49 (0) 751/52391 @ www.tox-de.com @ E-Mail: info@tox-de.com
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Die gewerblichen Schutzrechte von TOX® PRESSOTECHNIK GMBH & CO. KG bleiben hiervon
unberihrt.

Die zur unvollstéandigen Maschine gehérenden technischen Unterlagen nach Anhang VI Teil B
wurden erstellt.

Dokumentationsbeauftragter: Albert Rankel, Riedstrale 4, 88250 Weingarten

Ort, Datum Weingarten, den 30.04.2020
Hersteller TOX® PRESSOTECHNIK GMBH & CO. KG

Unterschrift 7 tre—————"

Angaben zum Unterzeichner: ppa Stefan Katzenmaier

Archivierung AB ...

201712.de TOX® PRESSOTECHNIK GmbH & Co. KG @ Riedstrae 4 @ D - 88250 Weingarten
Tel. +49 (0) 751/5007-0 @ Fax +49 (0) 751/52391 © www.tox-de.com @ E-Mail: info@tox-de.com



TOX

—y Ey— Index
Index
A E
Absenkung Einstellen
(@] 151 72T o Yo [N 66 Geschwindigkeitsverhaltnis zwischen Kraft-
Antrieb hub und KrafthubentlGftung .................. 48
DEAIENEN ... 52 Geschwindigkeitsverhaltnis zwischen Ruick-
entliiften 63 hub und Eilhub......ooeee 48
FEN s Einstellung
MONTIEIEN ... 30
Anzugmomente Steuerdrossel X' ... 49
Kolbenstange.........cccccvvvvvuviiniiiiiiiiiiiininnns 21 En‘fl\uf;[e.nb 63
MoNtage ... ... 21 Ent AWICD v 71 73
AuBerbetriebnahme............cccoiiii, 72 MSOTGUNG oo ’
Ausstattung Sicherheit .......oooeeeeeeee e 71
optional 20 Externe Krafthubfreigabe (ZKHF)
Auswahl T MONLIEIEN oo 39
Personen 12 Externe Krafthubversorgung vorbereiten....... 40
.................................................. Externe Krafthubzuschaltung (ZKHZ)
B MONTIEIEN ..o 38
Bedienung F
ANTHED oo 52 Eehl q 18
BestimmungsgemaRe Verwendung .............. 17 e ar\wen ung e
BEIED ..o 59 FUNKUONSDESCATeIDUNG......oooooossrrrrrrrvvvcecnnn 19
Y (0] =] (= SR 17 G
Sicherh@it.......coveueeeeee e, 51 .
Gefahrdung
Voraussetzungen.........cccoevveeevvieeiiiiiene e, 52 .
Bilder eleKtriSCN . e 13
Hervorhebung 10 Gefahrenstoffe ........ooeeveeeeea 15
""""""""""""""""""""""" hydraulische .........ccccceevveeveeeciececieeenen. 14
D LS e 15
Demontage..........uueveeeiiieiieiiiiiiiieieeeeieeee 71,73 PREUMAHSCR oo 13
T S 71 QUELSCAUNG oo 14
Dichtungen WeChSeIN ...........oooooovoovvoooooooo 69 trjermlsch...........: ....................................... 13
Dokument Gefahrdungspotenzial...........ccccccoviiiiiiinen.n. 13
Gilltigkeit 8 Gefahrenstoffe ......ooovvieeeeee e 15
zusétzlich.é """""""""""""""""""""""""" 8 GenderNiNWeIS .....ooooeeeeeee e 8
DrUCkluﬂqua”t:a_.{ ............................................... . Geschwindigkeitsreduzierung far Krafthub
Y S . MONTIEIEN .o 43
Druckregelung in Krafthubleitung (ZDK) montie-
on oo g orern bleitung (ZDK)montie: - Geschwindigkeitsverhaltnis zwischen Krafthub
Druckschalter und Krafthubentliftung
montieren 31 eINStEEN ..o 48
. s Geschwindigkeitsverhaltnis zwischen Rickhub
dynamische Olleckage und Eilhub
VEIMEIdEN oo 47 QINSLEIEN v, 48
Grundlegende Sicherheitsanforderungen...... 11
Gultigkeit
DOKUMENT ... 8
TOX_Manual_Powerpackage RP_T de 79



TOX

=Ky Index
H L
Haftungsausschluss ..., 7 Lagerung......cuueeeieieeiiiiiieieee e 27
Hebevorrichtung ..., 28 Zwischenlagern .........ceeviiieeieeeeiiieiee e 28
Hinweis Laser
allgemein ... 10 Gefahrdung ........cceeeeiiiiii 15
GeNAEI ... 8
FeChtliCREr ......cvceeeeeceeeeeeeeeee e 7 M
WarnhinWeise ..........ccccvvvviiiiiiiiiiieiiieeieeeee, 9 Malnahmen
Hubfrequenzoptimierung (ZHO) organisatorische...........cccccooiiiiiiiiennnns 11
MONLIEIEN ... 41 MessSanSChIUSS ........cccuviiiiiiiiiiiieeeeeee 46
Hubfrequenzoptimierung (ZHO) bei Antrieb mit MONtage ......ceeeeiieeeeeee e 29
integriertem Krafthubventil ANLTED ... 30
MONEIErEN ... 41 ANZUGMOMENEE ..., 21
Hydraulikol Druckregelung in Krafthubleitung (ZDK) ... 35
Spezifikation ..........cccccciiiii 25 externe Krafthubzuschalzung (ZKHZ)....... 38
Hydraulikschlauche kontrollieren................... 67 Geschwindigkeitsreduzierung fiir Krafthub 43
Hydraulische Hubfrequenzoptimierung (ZHO) bei Antrieb
Gefahrdung........ccoooiiiiiieiiieen 14 mit integriertem Krafthubventil.............. 41
Krafthubdeaktivierung (ZKHD) .................. 39
I Krafthubfreigabe (ZKHF)........c.cccoveevenenen. 39
Identifikation Proportionaldruckregelventil...................... 37
Produkt ..o 18 Sicherheit .........ooooiiiee 29
Inbetriebnahme ..........ccccccviiiiiiiiiiiiiiiiiiis 45 Werkzeugkupplung (ZWK) .......ccccceeeunnnnnne 44
Informationen ZDK oo 35
WIChHIgE .. 7 ZHO e 41
Instandsetzung .......cccceeviiiiiiiiiiee e, 69 ZKHD oo 39
Sicherheit........ooooiiiiie 69 ZKHF .. 39
ZKHZ ... 38
K ZUDENON ....coiiiiiiiii 31
Kolbenstange ZWK oo eeeeees 44
Anzugmomente.......cccoevvieeiiiiiiiiiiie e 21 Montieren
Konformitat ...........cooooiiiiiiiiiiiieeeceeeee 8 Druckschalter ... 31
Kontrolle Hubfrequenzoptimierung (ZHO)................ 41
Hydraulikschlauche..........cccccoiiiiiieennnenn. 67 Positionssensoren der Hubabfrage fir Vor-
OISAN ..o 62 hub und Rickhub (ZHU).........ccccoooeev 33
Krafthub ZDO it 31
Geschwindigkeitsreduzierung montieren .. 43 ZHO . it 41
Krafthubdeaktivierung (ZKHD)
MONLIEreN ......coeiiiiiieiiee e, 39 N
Krafthubfreigabe (ZKHF) Nachfllen
montieren ... 39 Ol 63
Krafthubzuschaltung (ZKHZ)
MONLIEIEN ... 38
80 TOX_Manual_Powerpackage RP_T_de



TOX

—y Ey— Index

o) S

ol SICNErNEIt........ecveeeeeeeeeeeeee e 11
nachfillen ..o, 63 Betrieb ... 51

Olleckage [B=10101017= Vo [ RN 71
VErMEIden .......ooouviiiiiiiieeee e 47 ENtsorgung ... 71

Olstand INStaNASEtZUNG ......cvvevveeeeeeeece e 69
absenken ........cccccci 66 Montage ... 29
kontrollieren ..., 62 Stérungsbehebung...........cccen 53

Optional TranSPOrt.........vvvvveveeeiririrereeeeeeereeeereeeeeeeeee 27
Ausstattung........ccccccv 20 Wartung....oooooeeeeeeeen 59

Organisatorische MaRnahmen ...................... 11 Sicherheitsanforderungen

Betreiber.......coviii 11

P grundlegende .........c.ocooeoeieieeeeeeieeee, 11

Personalauswahl .............ccocoiiiiiiniis 12 Sicherheitseinrichtung

Pneumatikanschluss ............cccccccveeiviiienennnnes 21 Produkt........cceiieeeee 15

Positionssensoren der Hubabfrage fur Vorhub Spezifikation Hydraulikol................................ 25
und Rickhub (ZHU) SteueranschlUSS .........cccooveeeeeeeeeeeeeeeeesens 46
montleren .................................................. 33 Steuerdrossel 'X'

Presskraft Tabelle ...l 23 EINSLEIIEN ..o 49
TYPRP 24 StillSetzen........c.cocueeeieeeeeeeeee e, 72
Typ T ......................................................... 23 Storungsbehebung ..................................... 53

Produktidentifikation ..., 18 SIChErNIt ..., 53

PrOdUktUberSICht ........................................... 19 Storungsursache suchen ............................... 54

Proportionaldruckregelventil Suchen
montleren .................................................. 37 Storungsursache ....................................... 54

Q T

Quallflkat'on ................................................... 12 Technlsche Daten .......................................... 21

Quetschung ..o 14 Texte

Hervorhebung ... 10

R TranSPOrt.......ci e 27

Rechtlicher HINWEIS ..., 7 SIChEMNEIt ... 27

Reparatur Typ RP
Versand .................................................... 28 Presskraft Tabe”e ..................................... 24

Richtlinien ... 8 Typ T

Presskraft Tabelle ...........cccccoeeeiiiiiiiinnnn. 23
Typenschild........ccccovviiiiiiii 18
TOX_Manual_Powerpackage RP_T de 81



TOX

U

Index

\'
Vermeidung dynamische Olleckage............... 47
Versand

Reparatur..........ccccvveeiiiiiiien e 28
Verwendung

bestimmungsgemale ..................oeeeeeen. 17
Voraussetzung

Wartung ....ooooooiiiiiieeee e 61
Vorbereitung

Externe Krafthubversorgung vorbereiten.. 40

Krafthubversorgung, extern ...................... 40
w
WarnhinWeise .........o.oevvvevvieiiieiiiiiiieiieeieeeeeeee, 9
Wartung ........cooee i 59

Sicherheit.......ccccco 59

VOoraussetzZung .........ccveeeeeiiiiiiiiiieee e 61
Wartungsstellung........cccceeeiiieiiiieicceiieeeeeees 61
Wechseln

Dichtung......covveviiiie 69
Werkzeugkupplung (ZWK) montieren ........... 44
Wichtige Informationen............cccccoviiiiiinnnnn. 7
Z
ZDK montieren ..........cccccvvvvevieiiiiiiiiiiiiiieeee 35
ZDO

MONtIEreN .......coooeeiiei e 31
ZHO

MONtIEreN ..o 41
WA 1) (o] (U] o o= XSS 8
ZKHD

MONtIEreN .......oovviiie e 39
ZKHF

MONtIEreN .......coooeeiieiieeee 39
ZKHZ

MONtIEreN ... 38
Zubehdr montieren ...........cccccvviii 31
ZWK montieren ..........cceeeiiiiiiiiieiiiiieee e 44
82

TOX_Manual_Powerpackage RP_T_de



	 Inhaltsverzeichnis
	1 Wichtige Informationen
	1.1 Rechtlicher Hinweis
	1.2 Haftungsausschluss
	1.3 Konformität
	1.4 Gültigkeit des Dokuments
	1.4.1 Inhalt und Zielgruppe
	1.4.2 Zusätzlich zu beachtende Dokumente

	1.5 Genderhinweis
	1.6 Darstellungen im Dokument
	1.6.1 Darstellung von Warnhinweisen
	 Warnhinweise auf Personenschäden
	 Warnhinweise auf Sachschäden

	1.6.2 Darstellung von allgemeinen Hinweisen
	1.6.3 Hervorhebung von Texten und Bildern


	2 Sicherheit
	2.1 Grundlegende Sicherheitsanforderungen
	2.2 Organisatorische Maßnahmen
	2.2.1 Sicherheitsanforderungen an den Betreiber
	2.2.2 Personalauswahl und Qualifikation

	2.3 Grundsätzliches Gefährdungspotenzial
	2.3.1 Elektrische Gefährdungen
	2.3.2 Thermische Gefährdungen
	2.3.3 Pneumatische Gefährdungen
	2.3.4 Quetschungen
	2.3.5 Hydraulische Gefährdungen
	2.3.6 Elektromagnetische Gefährdungen
	2.3.7 Laser
	2.3.8 Gefahrenstoffe

	2.4 Sicherheitseinrichtung am Produkt
	2.4.1 Sicherheitseinrichtung Anlage


	3 Zu diesem Produkt
	3.1   Bestimmungsgemäße Verwendung
	3.1.1 Sicherer und korrekter Betrieb
	3.1.2 Vorhersehbare Fehlanwendung

	3.2 Produktidentifikation
	3.2.1  Position und Inhalt des Typenschilds

	3.3 Funktionsbeschreibung Kraftpaket
	3.4 Produktübersicht Kraftpaket Typ T, RP
	3.4.1 Produktmerkmale Kraftpaket Typ T, RP

	3.5 Optionale Ausstattungen
	3.5.1 Weitere optionale Ausstattungen


	4 Technische Daten
	4.1 Typenblatt und Datenblatt
	4.2 Druckluftqualität und Pneumatikanschluss
	4.3 Anzugmomente
	4.3.1 Anzugsmomente für das Anflanschen des Antriebs
	4.3.2 Anzugsmomente an der Kolbenstange

	4.4 Presskraft Tabelle
	4.4.1 Presskraft Tabelle Typ T
	4.4.2 Presskraft Tabelle Typ RP

	4.5 Spezifikation Hydrauliköl

	5 Transport und Lagerung
	5.1 Sicherheit beim Transport
	5.2 Hebevorrichtung
	5.3 Zwischenlagern
	5.4 Versand zur Reparatur

	6 Montage
	6.1   Sicherheit bei der Montage
	6.2 Antrieb montieren
	6.3 Zubehör montieren
	6.3.1 Elektronischen Druckschalter (ZDO) montieren
	6.3.2 Positionssensoren der Hubabfrage für Vorhub und Rückhub (ZHU) montieren
	6.3.3 Druckregelung in Krafthubleitung (ZDK) montieren
	6.3.4 Proportionaldruckregelventil in Krafthubleitung montieren
	6.3.5 Externe Krafthubzuschaltung (ZKHZ) montieren
	6.3.6 Externe Krafthubfreigabe (ZKHF) und Krafthubdeaktivierung (ZKHD) montieren
	6.3.7 Externe Krafthubversorgung vorbereiten
	6.3.8 Hubfrequenzoptimierung (ZHO) montieren
	 Hubfrequenzoptimierung (ZHO) bei Antrieb mit integriertem Krafthubventil montieren
	 Hubfrequenzoptimierung (ZHO) bei Antrieb mit externem Krafthubventil montieren

	6.3.9 Geschwindigkeitsreduzierung für Krafthubentlüftung montieren
	6.3.10 Werkzeugkupplung (ZWK) montieren


	7 Inbetriebnahme
	7.1 Sicherheit während der Inbetriebnahme
	7.2 Voraussetzungen für die Inbetriebnahme
	7.2.1 Messanschluss und Steueranschluss

	7.3 Vermeidung dynamische Ölleckage
	7.3.1 Geschwindigkeitsverhältnis zwischen Rückhub und Eilhub einstellen
	7.3.2 Geschwindigkeitsverhältnis zwischen Krafthub und Krafthubentlüftung einstellen (optional)

	7.4 Steuerdrossel 'X' einstellen

	8 Betrieb
	8.1 Sicherheit im Betrieb
	8.2 Voraussetzungen für den Betrieb
	8.3 Antrieb bedienen

	9 Störungsbehebung
	9.1 Sicherheit bei der Störungsbehebung
	9.2 Störungsursache suchen

	 Wartungstabelle Kraftpaket
	10 Wartung
	10.1 Sicherheit während der Wartung
	10.2 Voraussetzungen für die Wartung
	10.2.1 Anlage in Wartungsstellung bringen

	10.3 Ölstand kontrollieren
	10.4 Öl nachfüllen und Antrieb entlüften
	10.5 Ölstand absenken
	10.6 Hydraulikschläuche kontrollieren

	11 Instandsetzung
	11.1 Sicherheit bei der Instandsetzung
	11.2 Dichtungen wechseln

	12 Demontage und Entsorgung
	12.1 Sicherheit bei der Demontage und Entsorgung
	12.2 Außer Betrieb nehmen
	12.3 Stillsetzen
	12.4 Demontieren
	12.5 Entsorgen

	13 Anhänge
	13.1 Einbauerklärung
	Declaration_of_Incoperation_PowerPackage


	 Index

